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Übersetzungsprbleme der mehrdeutigen Wörter im 

Deutschen und Arabischen 
 

 

Eine konfrontative  Studie 

Vorgelegt von :M.A. 

Maysoon Ali Arzooqi 
 

1-Vorwort . 
 
     Weil das Wort als Kern der Sprache ist und es als das wichtigste 

Element betrachtet wird, beschäftigten sich die 

Sprachwissenschaftler nicht nur zur Zeit sondern seit hunderten 

Jahren mit dem Wort und seiner Bedeutung. Deswegen wurden viele 

Forschungen darüber geschafft. 

 

Aus der Wichtigkeit des Wortes wird in dieser Forschung  besonders 

vom Wort gesprochen, das mehrere Bedeutungen hat und das 

problematisch bei der  Übersetzungsprozess sein kann.      

 

Aus den vielschichtigen Themen habe ich dieses Thema ausgewählt,                       

da durch die Übersetzung die Kultur zwischen den Ländern 

ausgetauscht werden kann und dadurch der Kontakt zwischen den 

verschiedenen Nationen möglich ist.  
 

Diese  Forschung ist so aufgebaut, dass ich in einer allgemeinen 

Einführung einige Probleme der Übersetzung erläutere. 

Zwei Hauptkapiteln folgen, in denen eine konfrontative Studie der 

mehrdeutigen Wörter im Deutschen und Arabischen so weit wie 

möglich beschrieben wird. 
 

Im dritten Kapitel habe ich die Ergebnisse der Arbeit behandelt.  

 

Der Anhang wird im vierten Kapitel dargestellt, in dem ich Menge 

von Beispielen, die die mehrdeutigen Wörter verdeutlichen,  

übersetzt habe.    
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2- Theoretische Grundlage. 

 
2.1. Die Übersetzung im Allgemeinen. 
 
    Übersetzung soll lebendig, lesernah, objektiv, und anspruchsvoll 

sein. Diesen Anspruch umzusetzen erfordert viel Vorbereitung. 

Deswegen wird auf eine gepflegte Übersetzung geachtet und  

gleichzeitig einen Wert darauf gelegt. 

Im Allgemeinen kann unter dem Wort  ,,Übersetzung,, verstanden 

werden, dass die syntaktische, semantische und pragmatische 

Tätigkeit miteinander in ihr verbunden sind. Hier wird ein 

gegebener Text der Ausgangssprache interpretiert und ein neuer 

Text der Zielsprache produziert. In diesem Zusammenhang kann 

grundsätzlich die schriftliche Übersetzung und das mündliche 

Dolmetschen nicht unterschiedlich sein. Darunter verstehen wir, dass 

beide Texte in der gegebenen Situation dasselbe ausdrücken sollen; 

dieselbe Bedeutung haben und denselben Sinnzusammenhang 

herstellen bzw. dieselbe kommunikativen Funktionen haben.
1
 

Wenn wir über die Übersetzung sprechen, ist es wichtig zu 

erwähnen, dass die einzelnen Teile von den Texten der 

Ausgangssprache von den Texten der Zielsprache im Allgemeinen 

stehen müssen. In diesem Fall kann die globale Beziehung der 

Übersetzungsrolle zwischen den Texten der Ausgangssprache und 

der Zielsprache gewährleistet werden
2
.  

Nach dieser kürzen Erklärung über die Übersetzung wäre es  wichtig 

folgende Fragen vorzustellen 

 Ob es eine Übersetzung in jedem Einzelfall überhaubt möglich 

ist ?  

 Gibt es zu jedem gegebenen Text tA mindestens einen 

Übersetzungsäquivalenten Text tZ? 

 kann in jedem Einzelfall eine eindeutige Übersetzung sein?              

 

Erstes Prblem bei dem Übersetzungsprozess ist,  dass es keine Wort – 

für-Wort- Übersetzungen gibt.  

Manchmal haben die Wörter im Ausgangstext überhaupt keine 

Übersetzungsäquivalente, oder diese Übersetzungsäquivalente 

gehören zu anderen Wortarten. Im Allgemeinen ist nicht zu 

erwarten, dass in anderen Sprachen gleichartige 

Übersetzungsprobleme stattfinden. Die starke Differenzierung in den 

                                                 
1
 Vgl Dieter Wunderlich S. 16 

2
 Vgl Dieter Wunderlich S.17 
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Übersetzungsäquivalenten ergibt sich deshalb aus der Existenz 

verschiedener Bedeutungen des Wortes. 

 

 

2.2 Die Semantik im Überblick 
 

Weil die Semantik als Teilgebiet der Sprachwissenschaft betrachtet 

wird , die sich mit der Bedeutung vom Wort und den sprachlichen 

Ausdrücken beschäftigt, habe ich das Interesse, einen kleinen 

Überblick über die Semantik zu geben . So werden wir erstens wissen 

,was die Semantik eigentlich bedeutet. 

 

Zwischen den verschiedenen Definitionen der Semantik, wird die von 

Heinz Vater ausgewählt, die als einfache und eindeutige Definition 

betrachtet wird, der sagte ,,die Semantik ,die Lehre von den Inhalten 

und Bedeutungen der Wörter und Sätze, ist ein Feld,,
3
.  

 

Der Begriff ,,Semantik,, ist relativ jung ursprünglich. Dieser Begriff 

wurde erst im späten neunzehnten Jahrhudert aus dem griechischen 

Wort ,,bedeuten,, geprägt. Das bedeutet aber nicht, dass die 

Wissenschaftler ihre Aufmehrsamkeit erst vor weniger als einem 

Jahrhundert der Untersuchung der Wortbedeutung zuwandten, 

sondern im Gegenteil interessieren sich die Grammatiker vom 

Anfang an bis zum heutigen Tag für die Bedeutung des Wortes .  

Weil die Semantik sich zunächst innerhalb der Philosophie, dann in 

Sprachwissenschaft und Semiotik entwickelt hat, waren besonders 

die Philosophen seit jeher an der Frage nach dem Wort und seiner  

Bedeutung interessiert, da sie notwendig mit bekanntermassen 

umstrittenen philosophischen Themen wie dem Wesen der Wahrheit, 

dem Status universeller Begriffe, dem Problem der Erkenntnis und 

der Analyse der Wirklichkeit zusammenhängt
4
. 

 

Davon verstehen wir, warum die Frage nach der Bedeutung für 

die Philosophen von großer Bedeutung ist und warum sie ,,die 

Semantik,, als umstritten und problematisch betrachtet wird. 

Deshalb sind die Philosophen der Meinung, nicht nur der 

philosophische und der  grammatische Aufbau der Sprachen wichtig 

ist, sondern auch die Frage nach dem Sinn-oder der Bedeutung des 

Wortes.  

                                                 
3
 Heinz Vater S. 144  

4
 Vgl John Lyons S. 409 
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2.3 Das Interesse an die Frage nach der Bedeutung des 

Wortes. 

 
Wie schon erwähnt wurde, dass die Frage nach dem Sinn-und der 

Bedeutung des Wortes wichtig ist und weil das Wort die 

Grundeinheit und die Grundlage der Sprache ist, so ist es wichtig zu 

wissen, was das Wort ist. 

 

Man bezeichnet das Wort ,,als Grundeinheit der Sprache ,als kleinste 

selbständige Einheit, Bezeichnung und Bedeutungsfunktion, die als 

Element des Sprachsystems eine phonehmisch-graphemisch, lexisch- 

semantische Ganzheit darstellt, die in der sprachlichen Tätigkeit 

grammatisch geformt in einer Lexisch- semantischen, phonemisch-

graphemischen Variante auftritt,,
5
 . 

 

Deshalb ist es an dieser Stelle  wichtig zu erklären, warum die Frage 

nach dem Wort und seiner Beduetung relevant ist.  

Wenn nach diesem Ausdruck ,,Bedeutung,, gefragt wird, findet man, 

dass dieser Ausdruck selbst im Sprachgebrauch viele Bedeutungen 

hat. Wenn  z.B. die Frage vorgestellt wird, welche Bedeutung hat das 

Wort ,,Sprache,, oder ,,Zug,, ? sind wir überrascht und je nach dem 

Umstand der Fragesituation, dass wir verschiedene Antworten hören 

werden. Und das scheint klar, wenn man nach der Bedeutung eines 

Wortes in einer Fremdsprache insbesonders die deutsche Sprache 

fragt, die zahlreiche komplexe Wörter  und Ausdrücke hat. 

Interessant ist aber, dass Muttersprachler keinerlei Probleme mit 

dem Gebrauch und Verstehen dieser komplexen mehrdeutigen 

Wörter und Ausdrücke begegnen
6
.  

 

,,Auf der Asymmetrie der Zuordnung von Formativ und Bedeutung 

beruht die Fähigkeit des Wortes, in der sprachlichen Tätigkeit in 

lexisch..semantischen Varianten aufzutreten,,
7
.  

 

Das bedeutet, dass solche Wortvarianten in der sprachlichen 

Kommunikation erkannt und erworben werden können .  

Davon gehen wir aus, dass einem Formativ mehrere Bedeutungen 

haben kann. In diesem Fall können  Schwierigkeiten und Probleme 

ergeben, denn vielleicht hat jemand ein Wort in einer Bedeutung 

gebraucht, die man von der ,,wirklichen,, Bedeutung nicht 

                                                 
5
 Kleine Enzyklopedie S. 279 

6
  Vgl Peter Colliander S. 183 

7
 Kleine Enzyklopedie  S. 284 
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unterscheiden kann. Und hier kann man sich fragen, ob es bei einem 

Wort überhaupt eine richtige oder wahre Bedeutung gibt?     

2.4 Mehrdeutigkeit des Wortes. 
 

Von dem Ausdruck der Mehrdeutigkeit sprechen wir, wenn ein 

Formativ mehrere Bedeutungen zugeordnet sein kann. 

Die Mehrdeutigkeit ist eine sprachliche Erscheinung in der 

deutschen Sprache. Unter dieser Erscheinung verstehen wir, dass ein 

Wort mehrere klare verschiedene Bedeutungen hat. Diese 

Erscheinung ist im Wortschatz in unterschiedlichen Massen 

entwickelt
8
 . 

Während ein Teil der Lexik (vorallem Fachwörter und Terminie) die 

Tendenz zur Eindeutigkeit ,,Monosomie,, zeigt, ist in den anderen 

Bereichen die Mehrdeutigkeit ,,Polosomie,, typisch. Viele Wörter 

enthalten viele Lexisch –semantische Varianten
9
  beispielsweise : 

 

1. Der Ball war schwer zu tragen. 

(Hier ist der Ball als runder Gegenstand). 

 

2. Der Ball war anstrengend. 

(Hier ist der Ball als Tanzvergnügen). 

 

Davon scheint es klar, welches Merkmal des Kontextes für die 

Auflösung der mehrdeutigen Wörter verantwörtlich ist. Darüber 

werden wir  später noch ausführlicher besprechen . 

Daneben und bei dem Sprechen von den mehrdeutigen Wörtern 

muss nicht vergessen werden, das das Zeichen für die usuelle oder 

die potentielle und die aktuelle Bedeutung relevant ist: 

 

1. ,,Die usuelle Bedeutung, die alle Bedeutungen umfaßt, die das 

Wort in einer Sprache haben kann.  

2. Die aktuelle Bedeutung als die im Einzelfall der Rede verwandte 

Bedeutung,,
10

 . 

 

Um die usuelle und aktuelle Bedeutung besser zu erklären, wird das 

Wort ,, Zug ,, als Beispiel genommen, das als  mehrdeutiges Wort 

ist. 

Dieses Wort hat also mehrere klare verschiedene Bedeutungen, die 

als usuelle Bedeutung genannt z.B: 
                                                 

8
 Vgl Dieter Wunderlich S.29 

9
 .Vgl Kleine Enzyklopedie S.275 

10
 Rudi Conrad S. 49 
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1.Verkehrsmittel. 

2.Bewegung.  

3.Spiel. 

4.Schluck. 

5.Zeichen. 

6.Luft. 

7.Gesichtszüge. 

8.Wesen. 

9.Ziehen.
11

 

 

Wenn diese verschiedenen Bedeutungen aber in Sätzen gestanden 

werden,  wird dann von der aktuellen Bedeutung gesprochen, weil 

sie in diesem Fall bestimmte semantische Merkmale haben z.B; 

1. Ich fahre mit dem  Zug.                   (Verkehrsmittel) 

2. Die kreutzliche Züge waren wild.     (Bewegung). 

3. Das ist ein titaktischer Zug.              (Spiel). 

4. Von dieser Medizin nimmt er einen tiefen Zug.  (Schluck).                       

5. Die Züge der Schrift können etwa über den Ckarakter des 

Schreibers aussagen.                          (Zeichen) 

6. Hier herrscht ein ständiger Zug.         (Luft). 

7. Ihre Gesichtszüge sind stark.              (Gesichtszüge). 

8. Deine Züge sind nett.                         (Wesen). 

9. Der Zug nach dem sonigen Süden.     (Ziehen). 

                                                 

Im Vergleich zum vorigen Wort {Zug}, das mehrere verschiedene 

Bedeutungen und Zwecke bezeichnet, die miteinander nicht zutun 

haben, wird daneben eine andere Art der mehrdeutigen Wörter 

gemerkt, in denen die mehrere verschiedene Bedeutungen einen 

bestimmten Zweck ausdrücken z.B: 

 

1.Die Schule spendete einen größeren Betrag. 

2.Die Schule hat neue Klassenzimmer. 

3.Die Schule hat schon wieder angerufen. 

4.Die Schule macht ihm einem großen Spaß. 

 

Die verschiedenen Bedeutungen des Wortes ,, Schule,, gehen auf 

eine einheitliche abstrakte Grundbedeutung zurück. 

Wenn wir dieses Wort ,,Schule ,, in Betracht nehmen, finden wir, 

dass es vielleicht Gebäude, Personen, Institutionen ausdrücken 

kann. Aber der Zweck der Schule ist eins ,,Lehr- und lernprozesse. 

 

                                                 
11

 Muafak Al Musleh S. 8 
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Schule – Zweck = Lehr und Lernprozess 

 

 1.Schule : Gebäude      – Zweck =  Lehr und Lernprozess. 

 2.Schule  : Institution    - Zweck =  Lehr und Lernprozess. 

 3.Schule  : Personen      - Zweck =  Lehr und Lernprozess. 

 

Hier muss der Übersetzer mehr präzis bei der Bestimmung der 

verschiedenen Bedeutungselemente des Wortes sein.    

 

2.5 Prototyp  
 

Unter Prototypen versteht man ,,Forschungsrichtung innerhalb in 

Psychologie und Linguistik, die sich mit der internen Struktur von 

Kategorien beschäftigt,,
12

. 

Eine andere Art der Mehrdeutigkeit wird die ,,Prototyp,, genannt . 

Diese Art erscheint, wenn die Grenzen zwischen den Bedeutungen 

eines Wortes fließend sind. Das heißt, dass die Bedeutungen von den 

sprachlichen Ausdrücken nicht klar bestimmt werden können. 

,,Die Grenzen der Wortbedeutung sind verwaschen, verschwommen, 

zerfließend,,
13

  . 

     

Als Beispiel wird das Wort ,,Stuhl,, betrachtet . Das Problem ergibt 

sich in diesem Wort auch bei der Bestimmung der Bedeutung. 

Welche notwendigen semantischen Merkmale braucht man hier, um 

die Bedeutung dieses Ausdrucks zu bestimmen ?  

Stühle sind verschieden geformt und unterschiedliche Große haben. 

Sie bestehen aus verschiedenen Materialien. Hier ist es möglich,  eine 

Liste definierender Charekteristika zusammenzustellen.    

Können wir auf die Grundlagen dieser Merkmale die 

Sitzglegenheiten in den folgenden Beispielen eindeutig  in den 

Stühlen und Nicht-Stühlen (also Sessel oder ein Hocker) einleiten? 

psycholnguistische  Experemente bestimmen, dass der Sprecher 

übereinstimmend typischer Vertreter mit dem entsprechenden 

Ausdruck benennen 
14

. In unserem Beispiel sind die typischen 

Vertreter wohl der zweite und der vierte Stuhl. 

Hier scheint es klar und wie vorher erwähnt wird, dass es keine 

klaren Grenzen gibt. Damit lassen sich aber auch die Bedeutungen 

von sprachlichen Ausdrücken nicht klar bestimmen. 

 

                                                 
12

 Bußman S.543 
13

 .Jörg Meibauer S. 188 
14

 .Vgl Jörg Meiburg S. 188 
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 Darüber können wir auch noch ein klares Beispiel erwähnen.Wir 

nehmen z.B die Bedeutung des Wortes ,,Spiel,,. 

Spiele können allein, zu zweit oder in größeren Gruppen gespielt 

werden. Spiele können mit Bewegung, mit Glück oder mit Intelligenz 

zu tun haben. Manche Spiele werden von Kindern gespielt, andere 

von Erwachsenen. Bei manchen Spielen kann man viel Geld 

gewinnen, bei anderen nicht. 

Dieses Wort wird als mehrdeutiges Wort betrachtet, weil wir 

darunter viele Einzelheiten und Details verstehen können. 

In dieser Art von Mehrdeutigkeit spielen die Eigenschaften die 

zentrale Rolle bei der Bestimmung der Bedeutung.      

       

2.5 Die Rolle des Kontextes. 

                                                                                      
Bisher wird in dieser Forschung nur von den mehrdeutigen 

Wörtern gesprochen. Daneben müssen wir auch die Sätze in Betracht 

nehmen, weil sie die kleinesten unabhängigen Informationseinheiten 

bilden, mit denen man kommunizieren und sprachlich handeln kann. 
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Deshalb ist es wichtig zu sagen, dass die Sätze auch Bedeutungen 

haben, die klar und sinnvoll sein soll
15

.     

Aber es gibt einige Wörter, deren Bedeutungen mehrdeutig und 

nicht klar sind, obwohl sie in Sätzen stehen, die auch mehrdeutig sind 

z.B:- 

 

1. Der Zug ist groß. 

2. Die Zeitung ist hier. 

 

Mit diesen Wörtern ,,Zug,, und ,,Zeitung,, können verschiedene 

Dinge bezeichnet werden. Nehmen wir das Beispiel Nummer 1 . 

Was können wir darunter verstehen ? 

Was bedeutet eigentlich dieses Wort hier ? 

Wie können wir diesen Satz interpretieren ? 

 

Hier gibt es mehrere Möglichkeiten. Veilleicht bedeutet es ein 

,,Verkehrsmittel,, , eine ,,Bewegung,, oder auch ein ,,Spiel,, . 

Im Hinblick auf das Beispiel Nummer 2 gibt es hier auch eine 

mehrdeutige Bedeutung. Hier kann man entweder ein Stück Papier 

verstehen oder ist sie eine Firma oder vielleicht kann ein Gebäude 

sein, in dem die Zeitung hergestellt wird . 

Deshalb benötigen wir allerdings zusätzliche Elemente, um die 

Bedeutung eines komplexen sprachlichen Ausdrucks genau zu 

bestimmen. So müssen wir für diese Sätze noch andere Wörter 

hinzufügen. Beispielsweise kann hier ein Adjektiv, ein Verb oder 

eine Präposition eine große Rolle spielen, denn mithilfe dieser 

hingefügten Wörter wäre es möglich, diesen Sätzen eindeutig zu 

verstehen .  

In diesen Fällen erscheint, welche Rolle der  Kontext bei der 

Auflösung der Mehrdeutigkeit spielen kann.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                 

15
 .Vgl Jörg Meibauer S. 167 
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3 .Die Mehrdeutigkeit im Arabischen 

 
3.1 Einleitung 
 

Wie im Deutschen können wir die Mehrdeutigkeit des Wortes auch 

in den anderen Sprachen finden. Eine dieser Sprachen ist die 

arabische Sprache. 

Im Arabischen ist diese Erscheinung  ,, ُّشزَشنُ اٌٍفظٟ  semantische ,, اٌ

Artuklierung genannt und bedeutet wie im Deutschen, dass ein Wort 

mherere klare unterschiedliche Bedeutungen hat. 

Diese sprachliche Erscheinung ist in der arabischen Sprache fest 

verwurzelt und die alten Sprachwissenschaftler wiesen darauf hin 

wie ,, ٞع١ج٠ٛٗ ٚدٚسعز٠ٛٗ , اٌخ١ًٍ ثٓ ادّذ اٌفشا١٘ذ  ,, und viele andere, die 

sagten, dass diese Erscheinung in der alten Sprache des Arabers und  

in der Sprache des Kor`ans gewesen war. Diese Erscheinung können 

wir auch in der Poesie ,,ُّؼٍمبد    .Almualakat finden ,, اٌ

Hier ist es wichtig zu erwähnen, dass die Fähigkeit eines Wortes zum 

Ausdrück verschiedenen Bedeutungen ein wichtiges und besonderes 

Merkmal der Sprache  betrachtet wird. 

Dadurch könne die Sprache die verschiedenen Ideen ausdrücken und 

wäre es auch möglich, die Wörter zu entwickeln und die 

unterschiedlichen Funktionen zu beziechnen. 

Davon gehen die Sprachwissenschftler aus, die diese Erscheinung 

verleugnen und dagegen Zweifel haben, diese Erscheinung zu 

vermeiden. Unter dem Vorwand, dass die Sprache als ein 

Kommunikationsmittel ein klares und deutliches Mittel sein müsse
16

. 

Davon kommt die Notwendigkeit, auf den Kontext zu konzentrieren, 

der die wichtigste und zentrale Rolle bei der Erklärung des 

passenden Wortes spielt
17

. 

Ein gutes Beispiel für die Mehrdeutigkeit ,, ُّشزَشنُ اٌٍَفظٟ  im ,,  اٌ

Arabischen haben wir das Wort ,, das Auge,, ,, ٓاٌؼ١ ,, das mehrere 

unterschiedliche Bedeutungen hat und wie folgendes: 

1.Das Regen, das einige Tage daurt.  َػِذحَ أ٠ب َُ َّـش اٌزٞ ٠َذٚ .اٌ  

2.Ein kleiner Vogel.                                              ؿبئِش طَغ١ش  

3.Die erste Sache, die man begegnet.       َّْشء ُٗ اٌ   أٚيُ شٟء ٠ُمبثٍِ

4.Wenn man etwas am besten macht.               اٌشٟء ُٓ    أَدغَ

5.Der Spion.                                                            أٌجبعٛط 

6.Die Quelle.                                                            ْاٌّبء ُٓ   ػ١

7.Der Makel in dem Waage.                          ِْ  أٌؼ١تُ فٟ ا١ٌّضا

8.Die Sonne.                                                               اٌشَّظ 

                                                 
-

16
 206:- النوادر في اللغة ص 

17
 153:-  علم الذلالة  ص- 
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9.Das Auge des Menschen.                 ْألأغب ُٓ    ػ١

10.Der Kanal.                                              اٌمٕبح 

11.Ein Platz im Irak.                      فٟ اٌؼشاق ٌْ  ِىب

12.Das Knie.                                          اٌشُوجخ ُٓ  ػ١

13.Pflegung.                                                اٌؼٕب٠خ 

14.Aufmersamkeit.                                     ٖألأزجب 

15.Der adlige Mensch.  ِٗ َٓ لِٛ ُْ ػ١  ألأغبْ اٌٛلٛس ٠ىٛ

16.Höflichkeitsform.                          َط١غخُ ألادزشا 

 

Hier kann gesagt werden, dass (,, ُّشَزشنُ اٌٍَفظٟ  )die Mehrdedutigkeit ,, اٌ

eine Erscheinung, die wir im Kor `an sehr viel finden. Und wie 

vorher gesagt wurde, spielt der Kontext eine bedeutende Rolle bei 

der Betsimmung der passenden Bedeutung des Wortes
18

 

beispielweise: 

 

1. Sie fragen dich nach dem Geist. Sag: Der Geist vom Befehl meines 

Herrn................  .  ( Aja 17  Al – Isra)
19

 

ِْشِ سَِثْٟ  ْٓ أ ِِ ًْ اٌشْٚحُ  ....... . ٠ََٚغْئٍََٛٔهَ ػَٓ اٌشْٚحُ لُ

 

 

2.Es kommen die Engel und der Geist in ihr...........  . 

(Aja  4 Al-Qader (
20

    

 

َٚاٌشْٚحُ ف١ْٙب َّلائِىَخُ  َٕضَيُ اٌ .............. . رَ

 

Hier bemerken wir, dass das Wort ,,  in der ersten Aja das ,, أٌشْٚحُ

,,Leben ,, bedeutet und der geheime Sinn von Allah. 

In der zweiten Aja aber bedeutet ,,ُأٌشْٚح ,, die Angel  Gabriel
21

. 

 

3.2. Arten der Mehrdeutigkeit im Arabischen.  
 

Im Arabischen kann die Mehrdeutigkeit in zwei Arten geteilt 

werden. 

Die erste Art nennen wir ,,ُُّشزشوخ  .der gemeinsame Ausdruck ,, ألاٌفبفُ اٌ

Die zweite Art aber ist ,,  der  identische Ausdruck ,, ألاٌفبفُ اٌّزٛاؿ١خُ

genannt. 

 

                                                 
18

 90:-المشترك اللغوي ص -  
19

.  النسخة المترجمة للقرآن الكريم-  
20

 .النسخة المترجمة للقرآن الكريم- 
21

 524:-تفسير القرأن العظيم ص-  
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Unter der ersten Art versteht man und wie gesagt wird, dass ein 

Wort mehrere Bedeutungen hat, die mit einander nicht zu tun haben 

z.B. das Wort ,,اٌجبس٠خ ,,: 

1. Die beweglichen Sterne.                        ُاٌغ١بسح َُ      إٌجٛ

2. Die Schiffe im Meer.                            فٟ اٌجِذبس ُٓ  اٌغف

3. Die Sklavin.                                          اٌّشاح اٌٍّّٛوخ 

4. Die Gnade von Allah.                          ٌِٕٝؼّخُ ِٓ الِله رؼب   اٌ

 

Unter der zweiten Art ,,  verstehen wir, dass ein Wort ,,ألاٌفبفُ اٌّزٛاؿ١خُ

mehrere unterschiedliche Namen mit einer zentralen 

Grundbedeutung hat z.B. das Wort ,,der Säbel,, ,,اٌغ١ف ,, ,der in der 

arabischen Sprache verschiedene Namen hat wie
22

. 

1.اٌغ١ف   

2.اٌجزبس   

3.اٌذُغبَ   

4.إٌّٙذ   

  اٌج١غ .5

Im Arabischen müssen wir zwischen den beiden Arten der 

mehrdeutigen Wörtern unterscheiden. 

Die arabischen Sprachwissenschaftler haben viele Wörter 

weggelassen, die nicht zu den mehrdeutigen Wörtern gehören, weil 

sie der Meinung waren, dass  man von den mehrdeutigen Wörtern 

sprechen dürfte, wenn es keine Beziehung zwischen den verschiednen 

Bedeutungen eines Wortes gäbe wie z.B. das Wort ,,  die ,, اٌىشحُ الاسػ١خ

im Arabischen zwei verschiedene Bedeutungen hat
23

: 

  .die Erde   الاسع = اٌىشحُ الاسػ١خ  .1

اٌىشح الاسػ١خ= اٌضُوبَ  .2      der Schnupfen ( Grippe).  

 

3.3.Gründe der Mehrdeutigkeit 

 
Weil die Mehrdeutigkeit als ein Bild der semantischen Entwicklung 

betrachtet wird, gibt es eigentlich einige Gründe in der arabischen 

Sprache, um solche Erscheinung hervorzutreten, wie folgendes: 

1. Die verschiedenartigen Dialekte wegen der verschiedenen 

Regionen. 

2. Jeder Dialekt beinflüsst einander. 

3. Die phonetische Entwicklung in einigen Wortarten. 

4. Die metaphorische Entwicklung und das kann der wichtigste 

Grund sein
24

. 

                                                 
22

 184:- الذلالة القرأنية عنذ الشريف الرضي ص- 
23

 214- دلالة الالفاظ  ص-  
24

 159- الشريف الرضي ص الذلالة القرأنية عنذ -  
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3.4. Die posetive und negative Seite der Mehrdeutigkeit. 
 

Normalerweise hat jede Erscheinung posetive und negative Seiten 

gleigzeitig. 

Im Hinblick  auf die posetiven Seiten dieser Erscheinung können wir 

folgendes betrachten: 

1. Wenn jedes Wort eine bestimmte Sache ausdrückt, kann das 

eine Last auf das Gedächtniss des Menschen machen und so 

kann der Mensch auf einige Hindernisse stoßen, wenn man 

etwas ausdrücken will. Wenn das Wort aber flexibal ist und 

mehrere Bedeutungen hat, kann man dann über die 

verschiedenen Sachen ausdrücken. Das ist natürlich eine 

posetive Seite.  

2. Auch es wäre möglich, dass wir die mehrdeutigen Wörter als 

ein Merkmal im Stil ausnutzen. Und so können wir ein sehr 

schönes Bild der Metaphorik, der Retorik und der Literatur 

erhalten z.B. : 

 أخٟ صلاصخَ وُزت ١ٌٍخَ اِظ َُ  ئٌزَٙ

 ؿبسَ اٌفشطُ فٟ اٌـش٠ك 

 ْثىذ ألاخلاقُ ِٛدَ فُلا 

 ًاٌشأطُ ش١جب ًَ  ئشزَؼَ

3. Bei der Verwendung dieser Erscheinung kann einige   

sprachliche Lücken endeckt werden. Solche Lücken kann man 

in der Alltagssprache finden z.B. : 

 ػٕكُ اٌضجبجخ 

 ٟاٌىُشع ًُ  سِج

 وَجِذُ اٌغَّبء 

 
In Bezug auf die negative Seite bemerken wir folgendes: 

1. Diese Erscheinung kann als Hindernis bei dem 

Kommunikationsmittel der Sprache sein: 

2. Dadurch kann auch ein Konflikt zwischen den 

unterschiedlichen Bedeutungen des Wortes ereignen
25

.   

 

 

 

 

 

 
                                                 

25
 182- علم الذلالة ص- 
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4.Ergebnisse und Wertung 
 

In dieser vorliegenden Arbeit beschäftigte ich mich  möglichst mit 

der Erscheinung der mehrdeutigen Wörtern im Deutschen und 

Arabischen. Durch diese konfrontative Studie konnte ich folgende 

Pünkte erreichen:- 

 

1. Die Mehrdeutigkeit des Wortes ist eine Erscheinung, die man 

sowohl im Deutschen und auch im Arabischen finden kann. 

Diese ist also eine gemeinsame Erscheinung zwischen den 

Sprachen. 

2. Die Erscheinung der Mehrdeutigkeit kann als ein großes 

Hindernis bei der Übersetzung sein. Deswegen ist es wichtig, 

dass man den Kontext betrachtet bevor man den Text 

übersetzt. 
3. Bei der Behandlung dieser Erscheinung scheint es klar, welches 

Merkmal des Kontextes für die Auflösung der Mehrdeutuigkeit 

im Deutschen als auch im Arabischen verantwortlich ist. Das 

heißt, dass er die bedeutsame und die zentrale Rolle   spielt. 
4. Bei der Übersetzung ist es sehr wichtig, dass man die 

verschiedenen Bedeutungen eines mehrdeutigen Wortes in 

Betracht nimmt und die passende Bedeutung  für den Text 

auswählt. 
5. Beim Übersetzen spielt nicht nur der sprachliche Kontext eine 

wesentliche Rolle, sondern auch der Verlauf der Handlung 

sowie die Situation 
6. Die Mehrdeutigkeit bedeutet, dass ein Wort mehrere 

unterschiedliche klare Bedeutungen hat. Daneben und von den 

wichtigsten Sachen, die man bei der Übersetzung beachten 

muss, dass ein Wort mehrere Bedeutungselemente ,Sem, hat 

z.B. das Wort Professor. Darunter versteht man : ein 

Mensch,Erwachsen,Hochschullehrer usw  . 
7. Wenn man all diese Bedeutungselemente in Betracht nimmt, 

kann man mehr präzis bei der Übersetzung sein. 
8. Es ist auch zu beachten, dass es nicht möglich ist, Wort-für- 

Wort zu übersetzen . 
9. In dieser Arbeit bemerken wir, wie die Beziehung zwischen der 

Semantik und der Übersetzung eng ist. Denn durch das 

Verstehen der semantischen Bedeutung kann der 

Übersetzungsprozess leichter sein, deswegen habe ich in dieser 

Forschung einen kleinen Überblick über die Semantik gegeben. 
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5. Anhang 
 
5.1.  Die Verben. 

5.1.1. Das Verb ,, abgehen,,  

 

َـٍكَ, رَذَشنَ)   .1  َٔ (ألٍََغَ, أ  

 - Der Zug geht ab.     َاٌمـبسُ أـٍك 

 -Das Schiff geht ab.    اٌغف١ٕخُ أثذشد 

 

ًَ,رَشَنَ,ئػزَضَيَ,خَشَطَ)   .2 (أُد١  

 -Der Angestellte geht aus dem Dienst ab.اٌّٛظفُ ػٍٝ اٌزمبػذ ًَ  أُد١

 

3(  .ث١غ)  

-Die Waren werden gut abgegangen. ث١ؼذ اٌجؼبئغُ ثشىً ج١ذ       

 

(٠زفشع,٠زشؼت               )   .4  

 -Dieser Weg geht von der Hauptstraße ab. ٠زفشعُ ٘زا اٌـش٠كُ ِٓ اٌشبسعِ 

ٌشئ١غٟ       ا  

(ثَٙذَ)   .5  

  -Die Farben sind abgegangen.   ْثٙزذ ُْ    ألاٌٛا

 

(ػٛصَ,َٔمضَ)   .6  

-Es geht hier zwei Tische ab.     ِِْٕؼذرب  رٕمضُ ٕ٘ب 

 

(عبسَ,جشٜ)    .7  

-Die Sachen gehen sehr gut ab.   َألاِٛسُ رغ١شُ ػٍٝ ِب ٠شا   

 

(ئٔـٍكَ)     .8  

-Plötzlich ging ein Schuss ab.      فجأح ئٔـٍمذ سطبطخ 

 

(دَذَسَ  .9  ) 

-Er ist überall zu finden, wo etwas abgeht.د١ضُّب ٠زٛاجذ ٠ذذسُ شٟء  

 

5.1.2.Das Verb ,,absetzen,, 

 

(أٔضيَ)  .1  

-Er setzte den Koffer auf den Boden ab.  أٔضيَ اٌذم١جخ ػٍٝ الاسع 
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سِٝ,أٚلغَ (   .2  ) 

- Das Pferd setzte den Reiter ab.  اٌذِظبْ سِٝ اٌفبسطَ ػٍٝ الاسع 

 

دَؾَ, سعب)    ) .3  

-Eine Menge Staub hat sich hier abgesetzt.  ِٓ ٌُٕ٘ب و١ّخٌ وج١شح سعذْ 

 اٌـّٝ     

 

4. ( ػَضَيَ,ألبيَ,أػفٝ )  

- Die Regierung wurde abgesetzt.    ِئلبٌخَ اٌذىِٛخ َُ     رَ

 

٠ٍغٟ) ) .5     

-Das Fuβballspiel wurde abgesetzt. ُّجبساح َُ ئٌغبء اٌ     رَ

 

  ( ٠ج١غ) .6

-Wir konnten alle Exemplare absetzen.ئعزـؼٕب أْ ٔج١غَ وً إٌغخ  

  

7. (     خظُ  )

- Er konnte die Kosten von der Lohnsteuer absetzen. َُ  ئعزـبعَ أْ ٠َخظِ

     ًِ  اٌزىب١ٌفَ ِٓ ػش٠جخِ اٌذخ

 

8. ( ٠زشاجغ,٠ٕغذت )   

-Die militärischen Truppen hatten sich über die Grenze abgesetzt. 

 اٌمٛادُ اٌؼغىش٠خُ رشاجؼذ ػِجشَ اٌذذٚد     

 

 

5.1.3. Das Verb ,,aufgehen,, 

(أششَقَ) .1  

-Die Sonne ist aufgegangen.  شرقت الشمسشرقت الشمسشرقت الشمسأ     

 

  ) ئخزَّشَ) .2

-Der Teig geht auf.   َئخزَّش ُٓ  اٌؼج١

 

3.(ئٔششحَ,ئٔفزخَ )  

-Das Herz ging mir auf.   ٞئٔشَشحَ طذس 

-Die Tür ging plötzlich auf.       ئٔفَزذذ اٌجبةُ فجأح    

 

4.(َٔجَذَ)  

-Die Samenkörner gehen auf.   ٔجزذ اٌجزٚس     
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5. ( َُ (أدسنَ, فَٙ  

-Ihm geht diese Frage nicht auf.   ٠فُٙ ٘زا اٌغإاي ٌُ  

 

6.  (ًَ ََ,أشؼ   (أػشَ

-Das Haus ging in Flammen auf.   فٟ إٌّضِي ُْ  ئشزؼٍذ ا١ٌٕشا

 

( اٌمِغّخ) .7  
-Alle geraden Zahlen gehen durch   2  geteilt auf.   ِاٌضٚج١خ َِ وًُ ألاسلب

ًُ اٌمِغّخَ ػٍٝ  2رمج  

 

 

5.2. Die Subjektive 

5.2.1. ,,Der Zug,, 

 

(لـبس) .1  
-Ich fahre mit dem  Zug.   أعبفشُ ثبٌمـبس   

 

(دشة,دٍّخ,غضٚح) .2              
-Die Kreuzzüge waren wild.   ًوبٔذ اٌذشٚةُُ اٌظ١ٍج١خِ ٚدش١خ  

 

(ٔمٍخ,دشوخ)  .3  
-Das ist ein titaktischer Zug.  ئٔٙب دشوخٌ رىز١ى١خ            

 

4. (جشػخ)   

-Von dieser Medizin nimmt er einen tiefen Zug.  َ٘زا اٌذٚاء أخز ِٓ

ً   ل٠ٛخً جشػخ   

 

-Er hat den Roman in einem Zug gelesen. ًلشأ اٌشٚا٠خََ دُفؼخً ٚادذح  

                              

(خؾ) .5    
-Die Züge der Schrift können etwa über den Ckarakter des      

Schreibers aussagen. ِأّٔبؽُ اٌخؾِ رَؼِىظُ شخظ١خَ اٌىبرت   

 

6. (ر١بس ٘ٛاء)     

-Hier herrscht ein ständiger Zug.  ُِغزّش        ٕ٘ب ٠ُغ١ـشُ ر١بسَ ٘ٛاء 

 

(اعبس٠ش,لغّبد,ِلاِخ) .7  

 -Ihre Gesichtszüge sind stark. ٌِٙٙب ل٠ٛخ ِِخُ ٚج              ِلا
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(عج١خ,ؿجغ)  .8  

-Deine Züge sind nett.  ٌؿجبػُهِ ٌـ١فخ                  

 

  (شذ,عذت)  .9

-Der Zug nach dem sonigen Süden.  ِّظ ُّش ُٓ اٌٝ اٌجٕٛةِ اٌ      اٌذ١ٕ

 

 

5.2.2. ,,Der Grund,, 

 

(رشاة,أسع) .1  
-Er konnte ein Loch in den felsigen Grund bohren.  َأعزـبعَ أْ ٠ضمت

 صمجبً فٟ الاسعِ اٌظخش٠خِ    

 

2.(أعبط)      
-Sie hat den Grund zur Politik gelegt.لبِذْ ثٛػغِ أعبط ٌٍغ١بعخ 

 

(ػمبس,ٍٍِه) .3  

-Sie wohnt in ihrem Grund seit 15 Jahren.  ٍِِىِٙب اٌخبص ِٕز ُٓ فٟ   15رغى

 ػبِبً     

 

(ٚاد) .4  

-Die Gründe des Gebirges sind fels. ٌطخش٠خ ًِ  أٚد٠خُ اٌجج

 

  5.(لؼش,لبع)

-Die Schwimmerin kann bis auf den Grund des Sees sehen.   ُرغزـ١غ

 اٌغجبدخ اٌشؤ٠خ دزٝ لبع اٌجذش

 

(ط١ُّ) .6  

-Im Grunde des Herzens.   ِاٌمٍت ُِ  فٟ ط١ّ

 

(أػّبق) .7  

-Die Gründe der Demonstrationen waren wirtschaftlich. أعجبةُ 

 اٌزؼب٘شحِ وبٔذ الزظبد٠خٌ

 

5.2.3.,,Aufzug,, 

(ِظؼذ) .1  
- Wir benutzen den Aufzug. َِّظؼَذ  ئعزؼٍّْٕب اٌ

(فظً) .2   
-Das Drama besteht aus  5  Aufzügen.    ِِٓ ُْ اٌّغشد١خُ    فظٛي5رزىٛ
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(ٍِجظ) .3   

-Mit diesem Aufzug bin ich nicht zufrieden.   ُفٟ ٘زا اٌٍّجظ أٔب ٌغذ

ُِشربدبً  

 

(ِٛوت) .4  

-Wir beobachten den Aufzug der Wache .ُِٔشالتُ ِٛوِتَ اٌذشط ُٓ   ٔذ

 

 

5.3 Die Adverbien 
 

5.3.1,,Aufeinander,, 

(ٚادذ فٛق الاخش) .1  

-Die Anzüge hingen aufeinander.   ُِؼٍَمخٌ ثؼؼُٙب فٛقَ اٌجؼغِِ أ٢خش  اٌجِذيُ 

 

(ُِشزشن,ُِزجبدي) .2  
-Sie warten aufeinander.     ُّ٘ب أ٢خش  أٔزَظشَ أدذُ

 

(اٌٛادذ رٍٛ أ٢خش)     .3  

 -Die Probleme folgten aufeinander.    ٜاٌٛادذحُ رٍٛ الاخش ًُ  رٛاٌذ اٌّشبو

 

5.3.2.     ,,aus,,  

(أزٙٝ, غ١ش ِٛجٛد) .1  

-Der Unterricht ist aus.      ْاٌّذبػشحُ ئٔزٙذ 

 

(ِشاساً,وض١شًا)  .2    

-Sie geht bei ihrer Mutter ein und aus.     ًئٔٙب رضٚسُ ٚاٌِذرِٙب وض١شا 

 

(ِٓ ٕ٘ب)   .3  

-von hier aus.   ٕ٘ب ِٓ 

 

5.3.3.   ,,bald,, 

(ػّب لش٠ت)   .1  
-Er wird bald kommen.   ًع١أرٟ لش٠جب 

 

  (أٚشهَ,وبدَ)    .2

-Das hätte ich bald vergessen.   ٝوِذدُ أٔغ 

 

(ربسح ٚربسح)    .3  
-Bald lachte er, bald weinte er.  ٟربسحً ٠ؼذهُ ٚربسحً ٠جى 
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5.4. Die Adjektive 

 

5.4.1.,,Gehörig,, 

(ِٕبعت)   .1  
-Wir müssen den gehörigen Platz finden.  ِإٌّبعت َْ  ٠َجتُ أْ َٔجذ اٌّىب

 

(وج١ش,شذ٠ذ)  .2  
-Er hat eine gehörige Portion gegessen.   ًلِـؼخً وج١شح ًَ  أوَ

 

(ِٕغٛة اٌٝ, ربثغ)   .3  

-Sie betrachtet diese Eigenschaften als zum Menschen gehörig . رُؼذُ 

 ٘زٖ اٌظفبدُ ربثؼخً ٌلإٔغبْ 

 

5.4.2.,,Gemein,,  

(ػبَ) .1  
-Das gemeine Recht.   َأٌذكُ اٌؼب 

 

(خج١ش,دم١ش,ٚػ١غ) .2  
 -Das ist eine gemeine Lüge.   ٌ٘زٖ وِزثخٌ دم١شح 

 

(ػبدٞ)  .3  

-Ich gewinne nie im Lotto, das ist einfach gemein.  ٛأثذاً ٌُ أسثخ اٌٍٛر َٟٕٔ ئ

 ٚ٘زا شٟءٌ ػبدٞ

 

4.          (ُِشزشن)

- Sie haben den gemeinen Fehler.  ًُِشزشوخ  ٌذ٠ّٙب غٍـخً 

 

5.4.3.,,Frisch,, 

1 .(ؿبصط)  
 -Das Obst ist frisch.  ٌاٌفبوٙخُ ؿبصجخ 

 

2.(ٔظ١ف)  

 -Sein Hemd ist frisch.   ٌٔظ١ف ُٗ  ل١َّظُ

 

3.(ثبسد,سؿت)  
  -Es ist ziemlich frisch heute.  ٌثبسد ََ  ٠جذٚ ئْ ا١ٌٛ

 

4.(ٔش١ؾ)  

 -Sie sieht frisch heute aus.  َٛئٔٙب رَجذٚ ٔش١ـخ ا١ٌ 
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5.5. Die Präpositionen 
  

5.5.1. ,,Zu,, 
 

1. ,,als Präposition,, 

 

-Er ist zzuu Hause . ٟٛ٘اٌج١ذِ   فٟ ف  

-Schiller ist zzuu Weimer geboren.  ٠ّشثفبثفبٌُِٚذَ ش١ٍش  

 -Sie Saß zzuu meiner Recht.   ْ١ّ٠ٕٟػٍٝػٍٝجٍَغذ    

 -Das Kind lief zzuu seiner Mutter.  ًُ ِٗ اٌٝ اٌٝعبسَ اٌـف   ٚاٌذر

 -Sie wollte zzuu diesem Thema nicht äußern.   ٘زا دٛيَدٛيٌَُ رٛدُ اٌزؼ١ٍك 

 اٌّٛػٛع

 

2.,,zeitlich,, 
-ZZuu meiner Zeit war das anders.  ًألاِشُ ِخزٍفب َْ َٚلزٟ وب  فٟ 

 

3. ,,modal,, bezeichnet die Art und Weise  

-Wir gingen zzuu  Fuβ. َر٘جٕب ِش١بً ػٍٝ الالذا 

 

4. ,,Zweck, Grund, Ziel,,  

-Er rüstet sich zzuu Reise.  ٌٍغفش ُٗ  ١٘أ ٔفغ

 

5.,,Bezeichnet Folge einer Veränderung,, 

-Die Küchenfee schneidete das Fleisch zzuu kleinen Stücken.  ُاٌـب١٘خ 

َُ اٌٝ لـغ طغ١شح  لـؼذْ أٌٍذ

 

6.,,Zum Ausdrück der Möglichkeit, Notwendichkeit, 

Aufforderung,Erwartung,Übermaβ,Menge oder Zahl,,  

-Das Haus ist zu verkaufen.  ِاٌج١ذُ ٌٍج١غ 

-Das Türschloβ ist zu reparieren.  اٌجبةِ ٠ذزبطُ اٌٝ ئطلاح ًُ  لُف

-Die Tür zu  .     ُأُغٍِكْ اٌجبة 

-Es ist zu erwarten, dass er die Arbeit  erledigt. ُٗ ُّٕزظش أْ ٠ٕجضَ ػٍّ ِِٓ اٌ  

-Das ist zu lange.   ِِّٟب ٠ٕجغ  ٘زا أؿٛيُ 

-Das Spiel endet zwei zu eins. أٌٍُؼْجَخُ ئٔزٙذْ ئصٕبْ ٌِٛادذ  

 

 

5.5.2. ,,Nach,,   
 

1. Als Präposition 

-Wir gehen nach Hause.  ِاٌٝ اٌج١ذ َْ ُٓ را٘جٛ  ٔذ

-Der Zug führt von Hamburg nach München.  أٌمِـبسُ ٠ُغبفشُ ِٓ ٘بِجٛسن

 ئٌٝ ١ِٛٔخ
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2 . ,,Zeitlich.. 

-Nach 5 Minuten werde ich bei euch.  َػِٕذَو5ُُثؼذ ُْ   دلبئك عبوٛ

- Er starb nach langern Leiden. ُِؼبٔبح ؿ٠ٍٛخ  ِبدَ ثؼذَ 

 

3. ,,hinter,, 

-Sie kammen einer nach dem anderen.  ًأ٢خش/ جبؤا رِجبػب َٛ أٌٛادذُ رٍ  

 

  (دغت,ثّٛجت) .4

-Nach diesem Vorschlag ist es besser, dass wir hier bleiben.  ثّٛجت ٘زا

ُٕ٘ب َٓ ألافؼً أْ ٔجمٝ  ِِ  ُٗ  ألالزِشاح فأٔ

 

5.In Verbindung mit Fragepronomen, mit zwei gleichen Substantiven 

als Ausdrück für ein kuntinuierliches Nacheinander. 

-Nach wem hat sie gefragt. ْعَأٌذ ْٓ    ػَّ

  -Schritt nach Schritt können wir die Arbeit schaffen.  خـٛح فخـٛح

   ٔغزـ١غُ أْ ُٕٔجضَ اٌؼًَّ   

 

6. Als Adverb,, 

-Ich bin nach wie vor.
26

 أٔب وّب أٔب  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 
26

  Die Beispiele sind  verschiedenen Grammatikbüchern und  Zeitschriften entnommen 
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اٌّظبدس اٌؼشث١خ 
 

 .داس اٌشإْ اٌضمبف١خ اٌؼبِخ. اٌذلاٌخ اٌمشآ١ٔخ ػٕذ اٌشش٠ف اٌّشرؼٝ .1

ِـجؼخ اٌذػٛح الاعلا١ِخ اٌمب٘شح . رٛف١ك ِذّذ شب١٘ٓ.د.اٌّشزشن اٌٍغٛٞ  .2

1980. 

اٌـجؼخ الاٌٚٝ . اثٛ ص٠ذ الأظبسٞ رذم١ك عؼ١ذ اٌخٛسٞ. إٌٛادس فٟ اٌٍغخ .3

 . ث١شٚد

داس اد١بء اٌزشاس اٌؼشثٟ .اثٓ وض١ش اٌجضء اٌخبِظ. رفغ١ش اٌمشأْ اٌؼظ١ُ .4

 ٌجٕبْ.ث١شٚد

. اٌـجؼخ اٌضبٌضخ ِىزجخ الأجٍٛ اٌّظش٠خ. اٌذوزٛس اثشا١ُ٘ ا١ٔظ. دلاٌخ الاٌفبف .5

اٌـجؼخ الاٌٚٝ ِىزجخ اٌؼشٚثخ ٌٍٕشش . اٌذوزٛس ادّذ ِخزبس ػّش . ػٍُ اٌذلاٌخ  .6

 .ٚاٌزٛص٠غ

. داس اٌّأِْٛ ٌٍزشجّخ ٚإٌشش.ِمبي ٌٍذوزٛس ِٛفك اٌّظٍخ . ِجٍخ اٌّأِْٛ .7

  2007.اٌؼذداٌضبٌش عٕخ . اٌؼشاق. ٚصاسح اٌضمبفخ

 

 


